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PRESSEMITTEILUNG

Nr. 178 vom 29.10.2026


Von tristen Kästen zu bunten Hinguckern: 
Streetart verschönert Cloppenburger Trafostationen

Grün-graue Trafostationen und Stromverteilerschränke stehen überall in der Stadt – schön sind sie selten, besonders dann nicht, wenn wilde Schmierereien die Oberflächen verunzieren. In Cloppenburg hat sich das an vielen Stellen deutlich geändert: In enger Zusammenarbeit mit der Stadt Cloppenburg hatte EWE NETZ ein Streetart-Projekt gestartet.
Verschiedene Künstlerinnen und Künstler haben die Stationen und Verteilerschränke mit farbigen Motiven neu gestaltet. Nach rund zwei Jahren ist das Projekt nun abgeschlossen – im ganzen Stadtgebiet wurden Trafostationen und Verteilerkästen der EWE zu echten Hinguckern im öffentlichen Raum.
Den Auftakt machte Ende 2024 die große Trafostation am Rathausweg auf dem OLB-Parkplatz. Der Künstler Nils Freye gestaltete dort die Außenwände mit Motiven aus dem Museumsdorf – ein erster Vorgeschmack darauf, wie technische Infrastruktur und regionale Identität kreativ zusammenfinden können. Zahlreiche weitere Standorte folgten im Jahr 2025, in diesem Jahr kamen noch weitere Aktionen hinzu.
Im April 2026 wurde an der Sevelter Straße eine Trafostation sowie ein Stromverteilerschrank gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern der Oberschule Pingel Anton bemalt, künstlerisch begleitet von Nils Freye. Die Jugendlichen waren von der ersten Idee bis zur Umsetzung aktiv eingebunden. Entstanden ist ein farbenfrohes Streetart-Motiv, das mit Farben, Flaggen und Manga-Charakteren die Vielfalt Cloppenburgs sichtbar macht – ein deutliches Zeichen dafür, wie lebendig und bunt die Stadtgesellschaft ist.
Im Mai folgte das Kunstprojekt „Ehrenämter & Vereine sichtbar machen“ an zwei großen Trafostationen an der Bürgermeister-Heukamp-Straße. Neun Cloppenburger Vereine und Initiativen brachten ihre Themen und Motive ein, künstlerisch umgesetzt von Anne Richard mit Spraydosen und Pinsel. Auf den beiden Stationen – die auch nach den Bauarbeiten für das Mobilitätszentrum bleiben werden – finden sich nun unter anderem der „Kleine Stern“, die Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV), der Speedway-Club MSC Cloppenburg, der Tauchverein Delphin, die Verkehrswacht Cloppenburg, die Jazz & Blues Freunde, der Sozialdienst katholischer Frauen (SKF) sowie die Kontaktstelle der Selbsthilfegruppen bei der VHS und die Gruppe „Zuversicht“. Ziel des Projektes war es, das vielfältige ehrenamtliche Engagement in Cloppenburg zu unterstützen und den Menschen, die sich Tag für Tag für andere einsetzen, mehr Sichtbarkeit zu geben.
Mit einer Aktion am Marktplatz fand das Projekt im Oktober 2026 seinen vorläufigen Abschluss. Die dort im Vorjahr gestaltete Trafostation musste aufgrund der baulichen Entwicklung im Stadtzentrum ersetzt werden, da sie den steigenden Leistungsbedarf – unter anderem durch neue Ladesäulen auf dem Marktplatz sowie Wohn- und Geschäftsbauten in der Umgebung – nicht mehr abdecken konnte. Der kunstvoll mit Motiven aus dem Museumsdorf gestaltete Schrank ist allerdings nicht verschwunden: Er wurde zur Caritas in die Osterstraße umgesetzt und bleibt damit weiterhin dauerhaft im öffentlichen Raum sichtbar.
Am Marktplatz selbst wurde eine neue, größere Station errichtet, die die künftig benötigte elektrische Leistung bereitstellt. Diese Station sowie vier direkt angrenzende Stromverteilerschränke, die zuvor mit wildem Graffiti besprüht waren, wurden ebenfalls künstlerisch gestaltet. Zu sehen sind jetzt historische Motive aus dem Museumsdorf – bewusst etwas anders interpretiert als zuvor, aber ebenso aufwendig und detailreich umgesetzt.
Bürgermeister Neidhard Varnhorn freut sich über die sichtbare Aufwertung des Stadtbildes:
„Aus nüchternen Technik-Kästen sind in Cloppenburg wirklich sehenswerte Kunstwerke geworden. Ich freue mich sehr, dass EWE NETZ hier gemeinsam mit uns so viel Kreativität in den öffentlichen Raum gebracht hat – und dass dabei auch Schulen, Vereine und andere Engagierte eingebunden waren.“ Er dankte allen beteiligten Künstlerinnen und Künstlern, den Partnern vor Ort „und insbesondere den vielen Ehrenamtlichen und Jugendlichen, die mit ihren Ideen dazu beigetragen haben, dass diese Stationen jetzt ein Stück Cloppenburger Identität zeigen.“

Auch EWE NETZ zieht ein sehr positives Fazit. „Aus grauen Stationen sind in den vergangenen Monaten echte Hingucker geworden. Mit den Projekten in Cloppenburg haben wir gezeigt, dass technische Infrastruktur mehr sein kann als reine Versorgungstechnik“, sagt Gerd Niemann, Kommunalbetreuer der Netzregion Cloppenburg/Emsland bei EWE NETZ. „Jede Station erzählt ihre eigene Geschichte und spiegelt ein Stück regionaler Identität wider“, betonte Niemann und freute sich über das „Ergebnis einer hervorragenden Zusammenarbeit mit der Stadt Cloppenburg und vielen engagierten Partnern.“
Insgesamt wurden in den vergangenen zwei Jahren fünf Trafostationen im Stadtgebiet Cloppenburg sowie mehrere angrenzende Stromverteilerschränke künstlerisch gestaltet. Das Projekt wertet nicht nur den öffentlichen Raum sichtbar auf, sondern macht auch die Vielfalt der Stadt und ihrer Menschen – von Jugendkultur über regionale Geschichte bis hin zum Ehrenamt – auf neue Weise im Stadtbild erlebbar.
…………….

Fotos:

Bild 1 (großer Trafo mit rotem Trecker):   Freuen sich über die neugestalteten Trafostationen in der Stadt Cloppenburg (v.l.): Bezirksmeister Thomas Lüllmann und Kommunalbetreuer Gerd Niemann von der EWE und Bürgermeister Neidhard Varnhorn.

Bild 2 (Schaltschränke mit Fachwerkgebäuden): An vielen Standorten wurden auch die kleineren Schalt- und Verteilerschränke neugestaltet, so wie hier ganz aktuell am Marktplatz. EWE-Kommunalbetreuer Gerd Niemann, Bürgermeister Neidhard Varnhorn und Bezirksmeister Thomas Lüllmann sind froh, dass die früheren wilden Farbschmierereien jetzt verschwunden sind.

Bild 3 (Künstlerin in Aktion): An der Bürgermeister-Heukamp-Straße hat Anne Richard im Mai 2026 mit Sprayfarben und Pinsel die Außenwände von zwei großen Trafo-Stationen mit Vereinsmotiven gestaltet.
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